
großBurgwedel (ks). Im
Deutsch-Förderkurs von Katja
Krüger ist Joy im Einsatz. Davon
kündet auch ein Schild an der
Klassentür. „In diesem Klassen-
raum ist gerade ein Schulhund
im Einsatz“, steht darauf. Zu-
sätzlich ist es mit einem Foto der
weißen Mini-Bullterrier-Hündin
versehen. Joy ist das neueste
Mitglied im Rudel der Schulhün-
dinnen und hat gemeinsam mit
Krüger ihre Ausbildung am 10.
August abgeschlossen. „Es
kommt auf das Wesen an und
nichtaufdieRasse“, stellt dieBe-
sitzerin klar. Sie versteht die Fra-
ge, ob sie einen „Listenhund“
habe, als willkommenen Ge-
sprächsanlass.

Joy ist einer von fünf Schul-
hunden an der IGS Burgwedel.
An diesem Tag hilft die kleine
„Chillkröte“, so wird Joy auf der
Schulwebsite charakterisiert,
den Schülerinnen und Schülern
bei den Zeitformen. Krüger, Leh-
rerin für Deutsch, Musik und
Englisch, hat einen Zeitstrahl
vorbereitet. Auf dem spielt Joy
die Hauptrolle, und zwar in Ver-
gangenheit, Gegenwart und Zu-
kunft. „Joy saß. Joy sitzt. Joy
wird sitzen.“

Anhand von Tricks wie Win-
ken und Pfötchengeben – bei-
des beherrscht die Ende Februar
2023 geborene Hündin – er-
arbeiten sich die Sechstklässler
grammatikalische Kompeten-
zen. Eine Kostprobe dieser Tricks
gibt es heute aber nicht. „Joy
geht es nicht so gut“, sagt Krü-
ger. Mitten im Üben habe sich
die Hündin auf ihre Decke zu-
rückgezogen. Da liegt sie nun
dösend, während Schüler Fahmi
ihr vorliest.

Dem 13-Jährigen helfe es da-
bei, klar und deutlich zu spre-
chen, sagt Krüger. Ihre Hündin
genießt die Aufmerksamkeit.
„Schulhund zu sein ist anstren-
gend und richtige Arbeit“, sagt
die Lehrerin. Um die Tiere nicht
zu überfordern, sei es wichtig,
gut auf deren Körpersprache zu
achten.

Gleichzeitig aber müssten die
Lehrkräfte sich auch auf die
Schüler und den Unterricht fo-
kussieren. „Oh toll, du kannst
deinen Hund einfach mit zur
Arbeit nehmen“, diesen Satz
höre sie gelegentlich – das sei es
eben nicht.

Grenzen akzeptieren, eine an-
gemessene Lautstärke einhal-
ten, nicht rennen: Der Umgang
mit den Hunden ist eine Lektion

Der Ortsrat der Ortschaft
Kleinburgwedel wird einen
Kranz am Ehrenmal niederlegen.
Nach dem Gottesdienst um 10
Uhr treffen sich die Vereine und
Verbände um 10.45 Uhr am
„Schützenkrug“ und gehen von
dort zum Haus der Kirche. Dort
schließen sich die Kirchenbesu-
cher an. Gemeinsam erfolgt der
Abmarsch zum Ehrenmal. Die
Gedenkfeier findet um ca. 11.10
Uhr statt.

Der Ortsrat der Ortschaft Old-
horstwirdum10UhreinenKranz
am Denkmal auf dem Friedhof
niederlegen. Hierfür treffen sich
die Vereine, Verbände und die
Mitglieder des Ortsrates um 9.50
Uhr vor dem Feuerwehrhaus. Der
Ortsrat der Ortschaft Thönse
wird um 10 Uhr einen Kranz am
Mahnmal niederlegen. Die Verei-
ne, Verbände und die Mitglieder
des Ortsrates treffen sich um
9.45 Uhr am Feuerwehrgeräte-
haus.

DerOrtsratderOrtschaftWett-
mar wird um ca. 11.15 Uhr einen
Kranz am Ehrenmal niederlegen.
In der St. Marcus Kirche findet
um 10.15 Uhr ein Gottesdienst
statt. Im Anschluss gehen alle ge-
meinsam in Begleitung des Mu-
sikzuges zur Kranzniederlegung
zum Ehrenmal. Alle Teilnehmen-
den sind anschließend ins Dorf-
gemeinschaftshaus eingeladen.

Die Bürgerinnen und Bürger al-
ler Ortschaften werden gebeten,
an diesen Feierstunden teilzu-
nehmen.

Kehrmaschine des Bauhofs defekt
Burgwedel (r/bs). Der städ-
tische Bauhof Burgwedel sieht
sich aktuell mit einer herbstli-
chen Herausforderung kon-
frontiert: Aufgrund eines De-
fekts ist die Kehrmaschine des
Bauhofs auf unbestimmte Zeit
außer Betrieb. Die Reparatur
der Maschine ist bereits im
Gange, jedoch ist noch nicht
absehbar, wann die benötigten
Ersatzteile geliefert werden.
Das bedeutet, dass die Mit-
arbeitenden das viele Laub auf

Straßen und öffentlichen Plät-
zen momentan mit dem Laub-
sammler einsammeln müssen,
was deutlich mehr Zeit in An-
spruch nimmt.

„Wir tun unser Bestes, um
das anfallende Herbstlaub trotz
des Maschinenausfalls schnell
und gründlich zu beseitigen,“
versichert SvenGlasemann, Lei-
ter des städtischen Bauhofs.
„Unsere Mitarbeitenden sind
im Einsatz und arbeiten daran,
die gewohnte Sauberkeit im

Stadtbild aufrechtzuerhalten.
Dennoch bitten wir alle Bürge-
rinnen und Bürger um etwas
Geduld, falls es stellenweise zu
Verzögerungen kommt.“

Bauhofsleiter Glasemann
appelliert außerdem an die
Burgwedeler Bevölkerung, das
Team des Bauhofs nach Mög-
lichkeit zu unterstützen: „Wer
die Möglichkeit hat, kann das
Laub aus den Gossen gerne
eigenständig zusammenkeh-
ren und während der Öff-

nungszeiten zum Bauhof brin-
gen.“ Damit könne ein wertvol-
ler Beitrag zur Entlastung des
Teams geleistet werden.

Die Stadt Burgwedel be-
dankt sich herzlich bei allen
Bürgerinnen und Bürgern für
das Verständnis und die Mithil-
fe in dieser besonderen Situa-
tion. Sobald die Kehrmaschine
wieder einsatzbereit ist, wird
der reguläre Reinigungsdienst
schnellstmöglich wieder aufge-
nommen.

Die Schule der lustigen Tiere
An der IGS Burgwedel haben die Schulhündinnen die Nase vorn – und wirken positiv auf das Schulklima ein

ist die Besitzerin der vier Border-
Collie-Hündinnen Lilou, Sun,
Nele und Tiny. Und zugleich die
Schulhunde-Fachfrau: Von ihr
stammt auch das Schulhunde-
konzept der Schule. Lilou und
Sun waren 2022 die ersten
Schulhündinnen an der IGS. Im
Gegensatz zuBullterrier-Hündin
Joy, die ihre empathische Seite
ausspielt und durch ihr ruhiges
Wesen extrem ausgleichend
wirkt, sind die vier Border-Col-
lie-Damen für alle Tricks zu ha-
ben – gegen Leckerlis natürlich.

Sun winkt den Kindern auf
Kommando zu. Die erfahrene
Lilou liefert die Tasche, die ihre
Besitzerin ihr anvertraut, zuver-
lässig bei Schulleiter Schinze-
Gerber ab. Tiny, die Jüngste, übt
aktuell sogar das Skateboard-
fahren. Im Unterricht hilft sie
ihrem Frauchen, indem sie etwa
aus mehreren Zetteln den künf-
tigen Schulhundbeauftragten
zieht.

Der kümmert sich dann um
die Decke, auf die sich die Hün-
din zurückziehen kann, und da-
rum, dass Wasser im Napf ist.
Und lernt so, Verantwortung zu
übernehmen. Die Aussicht, spä-
ter mit dem Hund spielen oder
tricksen zu dürfen, motiviert zu
Konzentration und guter Mit-
arbeit. Nicht nur im Naturwis-
senschaftsunterricht spielen die
tierischen Lehrerinnen – mehr
als zwei auf einmal sind es bei
Keitel aber nie – eine Rolle.

Auch in den Schulhund-
Wahlpflichtkursen dreht sich al-
les um sie. Ob Videoanalyse
oder Hundeführerschein, Fähr-
tenarbeit oder Parcourseinhei-
ten, Halsband knüpfen oder In-
formationen zu Tierschutzhun-
den: Das Thema ist nahezu un-
erschöpflich. Sogar eine Koope-
ration mit dem Tierheim Hanno-
ver pflegt die IGS Burgwedel.

in Empathie, bei der die Schüle-
rinnen und Schüler auch viel für
den Alltag mitnehmen können.
Und so geht ein Leuchten über
viele Gesichter, als Joy durch die
Schule auf den Pausenhof geht.
Auch wenn Krüger die vielen
„Kann ich sie mal strei-
cheln?“-Fragen verneint. Denn
Pause ist Pause, auch und gera-
de für Schulhündinnen.

„Ich habe an einer Schule in
Hannover erlebt, an der ich frü-
her gearbeitet habe, welch un-
glaublich positiven Einfluss
Schulhunde haben“, sagt Schul-
leiter Marco Gerhard Schinze-
Gerber. Der Hund habe gespürt,
dass es einem Mädchen nicht

gut ging. „Er hat sich einfach
neben sie gelegt, sodass sie ihn
streicheln konnte“, erzählt er. Es
klingt noch immer schwer be-
eindruckt.

Als Schinze-Gerber die Schul-
leiterstelle an der IGS Burgwedel
übernahm, war schnell klar, dass
es auch dort Schulhunde geben
sollte. Allerdings stellte sich die
Frage nach dem Wie. Denn um
Allergien und Störungen zu ver-
meiden, stand fest: Einfach so
mit ins Lehrerzimmerkönnendie
Tiere nicht.

„Doch dann wurde Frau Kei-
tel didaktische Leiterin und be-
kam ein eigenes Büro“, sagt
Schinze-Gerber. Vanessa Keitel

Auf Wiedersehen: Schulhündin Sun winkt ihrem Frauchen Vanessa
Keitel.

Ein tierisch gutes Team: Die didaktische Leitung Vanessa Keitel (von links) mit ihren Border Collies Sun, Nele, Lilou und Tiny, Katja Krüger
mit Mini Bullterrierdame Joy und Schulleiter Marco Gerhard Schinze-Gerber. Fotos: Sandra Köhler

Gedenkfeiern zum
Volkstrauertag
Veranstaltungen in den Burgwedeler Ortschaften

Burgwedel (r/bs). Zum
Volkstrauertag finden in den
Burgwedeler Ortschaften auch
in diesem Jahr Gedenkfeiern
statt:

Der Ortsrat der Ortschaft En-
gensen wird einen Kranz am Eh-
renmal niederlegen. Die Vereine,
Verbände und die Mitglieder des
Ortsrates treffen sich um 9.45
Uhr am Dorfplatz und gehen ge-
meinsam zum Ehrenmal, um dort
um 10 Uhr den Kranz niederzule-
gen.

Der Ortsrat der Ortschaft Fuhr-
berg wird gegen 11.15 Uhr einen
Kranz am Ehrenmal niederlegen.
Die Vereine und Verbände sowie
die Mitglieder des Ortsrates tref-
fen sich um 9.45 Uhr am Feuer-
wehrhaus und nehmen um 10
Uhr am gemeinsamen Kirchgang
teil. Anschließende Gedenkfeier
am Ehrenmal. Alle Anwesenden
sind anschließend ins Gemeinde-
haus eingeladen.

Der Ortsrat der Ortschaft
Großburgwedel wird um 11.20
Uhr die Gedenkfeier mit Kranz-
niederlegunganderGedenkstät-
te (Friedhof) durchführen. Die
Mitglieder der Vereine, Verbän-
de, Stiftungen und des Ortsrates
treffen sich um 9.55 Uhr vor dem
Gemeindehaus von St. Petri hin-
ter der Kirche zum Kirchgang.
Um 11.05 Uhr treffen sich auch
diejenigen am Anfang vom Küs-
tergang, die am Kirchgang nicht
teilgenommen haben, für den
gemeinsamen Trauermarsch
zum Friedhof.

Beleuchteter Stern im Glockenturm
KleinBurgwedel (r/bs). Es
hat schon Tradition in Kleinburg-
wedel. Am Montag, 25. Novem-
ber, um 19.00 Uhr wird im Glo-
ckenturm am Haus der Kirche
mit Hilfe der Kleinburgwedeler
Feuerwehr ein beleuchteter
Stern aufgehängt . Alle Gäste

sind herzlich willkommen, bei
Musik, einem heißen Getränk
und kleinem Imbiss dabei zu
sein. Es sollen wie immer Weih-
nachtslieder gesungen werden,
um sich auf die besinnliche Ad-
vents- und Weihnachtszeit ein-
zustimmen.

Kirchenmusik in St. Petri
Bach-Kantate mit moderner Spiegelung
Burgwedel (r/bs). Am
Volkstrauertag, Sonntag, 17.
November, findet um 17 Uhr in
der St. Petri-Kirche in Groß-
burgwedel das nächste Kon-
zert der Reihe „Zeit und Ewig-
keit“ statt. Zu hören ist mit dem
„Actus tragicus“ BWV 106
eine der bekanntesten und zu-
gleich ungewöhnlichsten Kan-
taten von Johann Sebastian
Bach (1685 - 1750). Das genia-
le Frühwerk „Gottes Zeit ist die
allerbeste Zeit“ ergreift die Hö-
rerinnen ganz unmittelbar und
persönlich.

Die Kantate ist von einmali-
gen klanglichen Effekten be-
stimmt, die den Kontrast zwi-
schen der Unerbittlichkeit des

Alten Testaments und dem lie-
bevollen Öffnen des Himmel-
reichs durch Jesus ausdrücken.
Auch das kontrapunktische
Meisterstück „Mit Fried und
Freud ich fahr dahin“ von Diet-
rich Buxtehude (1637 - 1707)
ist als Trauermusik komponiert.

Doch die Musik erschöpft
sich keineswegs in Traurigkeit,
sondern endet bei Bach in
einem jenseitigen Lobgesang.
Auch die Kantate „Gottes Zeit -
Menschen Zeit“ des Düsseldor-
fer Komponisten Oskar Gott-
lieb Blarr (* 1934) endet in
kraftvollen, hellen Farben.

Blarr komponierte sein „Re-
quiem für Margret“ 2005 im
Gedenken an seine verstorbe-

ne Ehefrau. Das Werk spiegelt
den Bach’schen „Actus tragi-
cus“ in derselben Instrumenta-
tion, ergänzt durch Gitarre und
Perkussion, mit Gedichten von
Johannes Bobrowski und mo-
derner geistlicher Lyrik des Do-
minikanerpaters Diethard Zils.

Neben den Solisten Anna-Eli-
sabet Muro (Sopran), Michael
Lieb (Alt), Stephan Gähler (Te-
nor) und Bert-Mario Temme
(Bass) sind Medek-Chor und
Instrumentalensemble unter
der Leitung von Michael Voigt
zu hören. Durch die finanzielle
Unterstützung der Sparkasse
Hannover ist auch der Besuch
dieses besonderen Konzertes
bei freiem Eintritt möglich.

Schulhund im Einsatz: An den
jeweiligen Klassentüren weisen
Schilder auf die tierische Ver-
stärkung hin.
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